
Unterwegs zu sich selbst
Zwischen Natur, Begegnung und Besinnung: Am Gründonnerstag lädt
der Annenpfad rund um Heiligengrabe zum Anpilgern ein

HEILIGENGRABE.Wer sich am
kommenden Gründonnerstag,
dem 2. April, auf den Weg
macht, folgt in der Prignitz nicht
nur einem ausgeschilderten
Rundweg – sondern auch einer
Idee: innehalten, gehen, schau-
en. Das traditionelle Anpilgern
auf demAnnenpfad beginnt um
10 Uhr an der Heiliggrabkapelle
im Kloster Stift Heiligengrabe,
wo Begrüßung und Reisesegen
den Tag eröffnen. Dann geht es
los – auf eine rund 22 Kilometer
lange Strecke, vorbei an kleinen
Dorfkirchen und großen Ge-
schichten. Der Tag eröffnet die
Pilgersaison indiesemJahr. Jeder
und jede kann teilnehmen.
„Pilgerwege tragen eine Sym-

bolik inne:Man ist aufdemWeg.
So ähnlich wie man eben auch
auf seinem Lebensweg ist“, sagt
Dorothee von Ramm, Stiftsfrau
im Kloster Heiligengrabe und
Mitorganisatorin des Tages. Der
Annenpfad selbst existiert be-
reits seit knapp 20 Jahren. Ein
Arbeitskreis mit befreundeten
Menschen aus Heiligengrabe,
Wilmersdorf, Alt Krüssow und
Bölzke kümmert sich um Pflege,
Organisation und Öffentlich-
keitsarbeit. Auch das Anpilgern
lebt von diesem Engagement:
„Wir arbeiten in diesem Freun-
deskreis alle ehrenamtlich“,
sagt Dorothee von Ramm.
Neben ihr gehören noch Manu-
elaHavemann, Roswitha Schick,
Ralf Doerks und Reinhard Helm
dazu.
Die Route führt an dem Tag

zunächst nach Wilmersdorf, wo
die Dorfkirche ihre Türen öffnet.
Weiter geht es nachAlt Krüssow
– mit seiner imposanten, einst
bedeutenden Pilgerkirche. Hier
wartet nicht nur eine kleine Füh-
rung, sondern auch eine Pilger-
suppe gegen Spende. Nach

einem Impuls für den weiteren
Weg zieht die Gruppe weiter
nach Bölzke. Dort gibt es Kaffee
undKuchen – abhängig von den
Wetterbedingungen – unter
freiem Himmel, bevor sich der
Kreis am Nachmittag wieder in
Heiligengrabe schließt. An den
Kirchen erfahren die Pilger eini-
ges über die kulturhistorische
Bedeutung der Gotteshäuser
auf demWeg.
Zwischen 60 und 80 Men-

schen nehmen in der Regel am
Gründonnerstag teil – von er-
fahrenen Wanderern bis hin zu
Neugierigen, die zum ersten
Mal pilgern. „Es geht umsWan-
dern in schöner Natur“, sagt
Dorothee von Ramm. „zudem
ist man eingeladen, während
des Pilgerns ein bisschen über
sich selbst und sein Leben nach-
zudenken.“ Dass dabei jede
und jeder das eigene Tempo fin-
det, gehört dazu. Die Gruppe
zieht sich unterwegs auseinan-
der, manche gehen zügig, an-
dere lassen sich Zeit.Wermerkt,
dass die Strecke zu lang wird,
kann ein Pilgertaxi nutzen, das
zurück nach Heiligengrabe
fährt.

Das Anpilgern ist dabei mehr
als eine Wanderung: Es verbin-
det Bewegung, Begegnung und
Besinnung – ist offen auch für
Menschen ohne religiösen Hin-
tergrund. „Wir versuchen im-
mer einenMittelweg zu finden –
damit auch Menschen, die mit
christlichem Vokabular nicht
vertraut sind, thematisch etwas

für sich mitnehmen können“,
erklärt Dorothee von Ramm. Pil-
gern liegt derzeit wieder im
Trend. Und vielleicht ist es genau
das, was diesen Tag besonders
macht: unterwegs sein – in einer
Landschaft, die gerade erst wie-
der zu blühen beginnt, und mit
Gedanken, die sich beim Gehen
sortieren. Stephanie Drees

Impressionen aus dem letzten
Jahr: Pilgern bedeutet Natur-
erlebnis, Gemeinschaft und Be-
sinnung. Fotos: Reinhard Helm

Hinwendung und Engagement
Auszeichnung: Augenoptik Tautenhahn aus Wittenberge ist erneut unter den „Top 100 Optikern“
WITTENBERGE. Kürzlich wur-
den im Rahmen einer feierlichen
Gala in Düsseldorf die „Top 100
Optiker 2026/2027“ ausge-
zeichnet. Schirmherr der Veran-
staltungwarder Entertainer,Au-
tor, Bambi-undGrimmepreisträ-
ger Wigald Boning, der die Ur-
kunden persönlich überreichte.
Mit Augenoptik Tautenhahn ge-
hört auch ein Augenoptikbe-
trieb ausWittenberge zu diesem
exklusiven Kreis. Birgit Runge ist
stolz auf die Auszeichnung, die
bundesweit an 100 Unterneh-
men vergeben wird und die sie
jetzt bereits zum siebten Mal er-
halten, und zwar seit 2014 ohne
Unterbrechung. Die Auszeich-
nung gilt als „Oscar der Branche
Augenoptik“.
Die Auswahl erfolgte durch

eine unabhängige Jury unter be-

triebswirtschaftlicher Beglei-
tung des BGW Instituts für inno-
vative Marktforschung. Be-
wertet wurden unter
anderem Kunden-
orientierung, Unter-
nehmensführung,
Servicequalität, La-
dengestaltung so-
wiedieErgebnisse
anonymer Test-
käufe. Schirm-
herr Wigald Bo-
ning betonte im
Rahmen der Preis-
verleihung: „Die
ausgezeichneten
TOP 100 Optiker
zeigen eindrucks-
voll, dass persönliche
Hinwendung, echtes
Engagement und ge-
lebte Kundenorien-

tierung in Deutschland keine
Ausnahme, sondern gelebte

Praxis sein können.“
Für Augenoptik Tau-

tenhahn ist die Aus-
zeichnung zugleich
Anerkennung und
Verpflichtung. Ge-
meinsam mit Familie
Runge und dem ge-
samten Team ver-
steht das Unterneh-
men sie als Ansporn,
den hohen Qualitäts-

anspruch auch künftig
konsequent weiterzu-
entwickeln. dre

Das Team von Optik Tau-
tenhahn mit dem Schirm-
herren Wigald Boning (2.
v. l.) Foto: Privat

Spezialitäten,Wurst & SchinkenVertriebs GmbH

Osterfest
Sehr geehrte Kunden,

wir laden Sie herzlich zu unserem alljährlichen Osterfest am 02.04.2026 ein.
Wir freuen uns, Sie von 8.00-18.00 Uhr in unserem Fabrikshop begrüßen zu dürfen.
Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. Von 9.00 bis 16.00 Uhr werden wir an unserem

Grillwagen leckere Bratwurst (2,50€/ Stk), Bockwurst (1,50€/ Stk) sowie
Kaffee und alkoholfreie Getränke anbieten.

Wir freuen uns auf Sie !!!
Mühlenberger Spezialitäten GmbH, Reetzer Str. 65, 19348 Perleberg

Tel.: 03876 7981-0, Fax.: 03876 7981-20
E-Mail: info@muehlenberger.de, www.muehlenberger.de

FrühlingsfestFrühlingsfest
am Samstag, 04.04.2026

Kaffee, Kuchen und Snacksvon derHerbert-Quandt-SchulePritzwalk

Frühjahrsputz mit STIHLl
starke Angebote -
nur an diesem Tag!

Schubkarre
“Green Tower”
85L Mulde

AGRAVIS Raiffeisen-Markt GmbH Pritzwalk - Wittstocker Chaussee 3 D - 16928 Pritzwalk - Tel. : 03395 764191

45,00€

4 Säcke für 12,00€
statt 15,96€-30% auf

die gesamte COMPO-Erde

Diverse Textilien
stark

reduziert

von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr

WirWir
reparieren!reparieren!

Abhol- und Lieferservice

• Waschmaschinen, Geschirrspüler
• Kühlschrank, Gefriergeräte, Herde
• Fernseher, Radio, Antennen
• Kaffeemaschinen, PC-Service

Wittenberge - Perleberger Str. 15 - Tel. 03877 - 40 39 12 - Fax 40 35 99

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–17.00 Uhr - Fr. 9.00–13.00 Uhr

GmbH

Mehr Infos:

www.srb-landtechnik.de

Ihr zertifizierter Händler

Wir bieten attraktive Preise
und autorisierten Service!

Verkauf · Service
Ersatzteilhandel
Kfz-Werkstatt

SRBWestprignitzer Landtechnik
Schulstraße 7 b · 19357 Karstädt

Tel. 038797 89926

3LOKALESSONNABEND, 28. MÄRZ 2026


